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Worte vom Vorstand Günther Drobilitsch. 

 

Liebe Mitglieder, 

das Jahresende gibt Anlass um Rückschau auf das 

abgelaufene Jahr zu machen - aber auch Ausblick 

auf das kommende Jahr. 

Es war ein überdurchschnittliches warmes aber auch 

ab der Jahresmitte feuchtes Jahr, was uns durch-

schnittliche bis gute Erträge bescherte. Leider sind 

die Erzeugerpreise wieder stark nach unten gegan-

gen und es gibt derzeit keinen Produktionszweig bei 

dem man Grund zum Jubeln hätte. Die Preise für 

Düngemittel und Maschinen steigen stetig. Die Öl-

preise haben sich zu unseren Vorteil entwickelt. 

Trotzdem kann man sagen, dass das durchschnittli-

che Einkommen in der Landwirtschaft auch schon 

schlechter war. 

Mit einer gewissen Unsicherheit blicken wir auf das 

kommende Jahr. Der Wegfall der Milchquote, das 

Greening und das geplante Freihandelsabkommen 

„TTIP“ verunsichert uns alle. Allzu oft haben wir 

schon erlebt, dass die Politik durch schnelle und 

häufige Änderungen keine Planungssicherheit ge-

währleistet. Wenn wir aber bedenken, dass andere 

auf dieser Welt auch nur mit Wasser kochen und 

das wir auch Vorteile gegenüber anderen haben, wie 

z.B. fruchtbare Böden und optimales Klima für 

Wachstum, so können wir davon ausgehen, dass wir 

auch in Zukunft noch dabei sind. Entscheidend ist 

aber, dass wir nicht tatenlos zusehen, sondern mit 

guten Fachkenntnissen und optimaler Beratung 

durch Spezialisten (z.B. MR-Berater) daran arbeiten 

besser zu sein als die Anderen. Deshalb liegt uns 

das Thema Beratung am Herzen und wir möchten 

im Verbund mit dem AELF und andere Verbänden 

unsere Betriebe unterstützen. Unseren strukturellen 

Nachteil können wir durch gemeinsame Zusam-

menarbeit über den Maschinenring ausgleichen, was 

wir durch unsere gut funktionierende Betriebshilfe 

und überbetrieblichen Maschineneinsatz ständig 

praktizieren.  

Die Maschinenring-Gemeinschaft setzt sich auch 

dafür ein, in Not geratene Betriebe zu helfen und 

schwierige Zeiten zu überbrücken. 

Für das neue Jahr wünsche ich allen Mitgliedern 

Gesundheit und viel Erfolg und Freude in ihren 

Betrieben. 

Ihr Vorstand  
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>> MR-Gründungsvorstand  
verstorben 

 

Wir gedenken unserem Gründungsvorstand Franz 

Hilger aus Schweinhub, der im Alter von 81 Jahren am 

6. Sept. 2014 verstorben ist. Er wurde bei der Grün-

dung des Maschinenringes Erding im Juli 1962 zum 1. 

Vorsitzenden gewählt. Dieses Amt übte er bis 1968 

aus.  

Wir danken ihm für seine Leistungen und wünschen 

ihm die ewige Ruhe. 

>  MR-Abrechnungen 
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>>  MR-Abrechnungen 

 

Gibt es noch MR-Arbeiten für das Jahr 2014 abzu-

rechnen? Wenn ja, bitte schnellstmöglich erledigen 

und nicht bis zum Januar warten. Letzte Frist zur 

Abgabe ist der 16. Januar 2015. Später eingehende 

Belege können nicht mehr dem alten Jahr zugerechnet 

werden und werden dann nicht mehr bei der Gasölbe-

stätigung berücksichtigt. 

Es gibt auch die Möglichkeit per Fax, E-Mail oder 

Telefon die Abrechnungen schnell zu erledigen. 

 

Fehlende Abrechnungsbelege können bei uns auch 

rückwirkend über mehrere Jahre angefordert werden. 

 

>> Unterschiedlicher Dieselverbrauch 

 

Der Dieselverbrauch für die verschiedenen Arbeitsver-

fahren ist bei uns als Durchschnittswert festgelegt. Die 

tatsächlichen Werte können davon abweichen. Da das 

Zollamt den bestätigten Verbrauch des Auftraggebers 

dem Auftragnehmer abzieht, kann das zum ungerech-

ten Abzug führen. Deshalb hat jeder Auftragnehmer 

die Möglichkeit, seinen individuellen Verbrauch bei 

uns festlegen zu lassen, der dann für die Berechnung 

der Dieselauswertung angewendet wird. Jeder ist aber 

dann für die Richtigkeit der Angaben selber verant-

wortlich. 

 

>>  Betriebshilfe 

 

Spendenübergabe der Volks-u. Raiffeisenbanken 

Langjähriger und treuer Partner der Station Erding 

sind die Volks- u. Raiffeisenbanken im Landkreis 

Erding. Deren Kreisverbandsvorsitzender Dir. Hein-

rich Oberreitmeier überreichte auch in diesem Jahr 

eine Spende über 1500.-  Euro und würdigte dadurch 

den unermüdlichen Einsatz der Dorfhelferinnen und 

Betriebshelfer. Hierfür ein Herzliches Vergeltsgott! 
 

Dir. Oberreitmeier bei der Spendenübergabe im Rahmen einer 

Jahresabschlussfeier. 

Betriebs- u. Haushaltshilfe bei Pflegefall 

Erleichterung für Familien bringt das Gesetz zur 

besseren Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf. 

Laut Entwurf sollen LW-Unternehmer bis zu zehn 

Tage Betriebshilfe erhalten können, wenn sie aufgrund 

einer akuten Pflegesituation ihr Unternehmen nicht 

weiterführen können. Nähere Infos zur Umsetzung im 

nächsten Rundschreiben oder in der Geschäftsstelle. 

 

Sicherer Umgang mit Rindern 

-so lautete der Titel der Fortbildungsveranstaltung 

für Betriebshelfer u- Helferinnen des MR Anfang 

November zusammen mit der LBG. Peter 

Wametsberger und Georg Lang von der SVLFG 

konnten den Teilnehmern sowohl im theoreti-

schen wie auch im praktischen Teil wertvolle 

Impulse für ein sicheres und stressfreies Arbeiten 

mit Tieren mitgeben. Ganz anwenderorientiert 

wurde nachmittags auf dem Betrieb Vitus Perz-

lmaier, Dorfen, die ‚Low Stress Stockmanship‘ 

Methode demonstriert.  

Georg Lang (SVLFG) bei der Demonstration verschiedener Halfter 

auf dem Betrieb Perzlmaier Vitus. 

 

Verhinderungspflege 

Die vor kurzem eingeführte Verhinderungspflege wird 

im Ringgebiet bereits gut angenommen. Hierbei 

können sich Personen die zu pflegende Personen (z.B. 

Oma, Opa, behindertes Kind,..) im Haushalt haben, 

eine Auszeit von der Pflege nehmen. Verhinderungs-

pflege kann Stunden- oder Tageweise (auch mehrere 

Tage am Stück) genommen werden. Die Pflege über-

nimmt dann eine Helferin des MR. Hierfür stellt die 

Pflegekasse pro Jahr und Person 1550.- € zu Verfü-

gung. Es besteht auch für Versicherte ohne Pflegestufe 

Anspruch auf die Leistung. 

 

Was tun im Betriebshilfefall? 

Im Betriebs- oder Haushaltshilfefall immer sofort den 

MR anrufen, auch wenn man selber bereits einen 

Helfer/-in organisiert hat, damit die Meldung an den 

Sozialversicherungsträger erfolgen kann. Die Kosten 

der Helfer/-in werden erst ab den Eingang der Mel-

dung übernommen! Es kommt immer wieder vor das 

Einsätze zu spät gemeldet werden. Die Kosten müssen 

in solchen Fällen selber getragen werden. 
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Wir gratulieren_____________ 

 

„Getraut“ haben sich unsere Betriebshelfer/-innen 

Kranzmayr Marianne und Winkler Hans sowie 

Schneider Theresia mit Sedlmeier Stefan. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren unseren beiden Brautpaaren ganz 

herzlich und wünschen Ihnen alles Gute für die weitere 

Zukunft! 

 

>> Pflanzenschutzsachkunde 

 

Unsere bisher angebotenen Schulungen waren fast alle 

vollständig ausgebucht. Deshalb haben wir 2 weitere 

Termine in Zusammenarbeit mit dem BBV, VLF und 

VLM organisiert. 

Folgende Termine sind vorgesehen:  

Mittwoch, 21. Jan. 2015, um 19:30 Uhr in 

Kirchasch, Gasthaus Bauer und 

Samstag, 31. Januar 2015 um 13:00 Uhr in Moo-

sinning, Gasthaus Burger.  

Anmeldung bitte mit beiliegendem Vordruck! 

Sehr wichtig zu beachten! 

„Alt-Sachkundige“, d.h. Personen, die bereits am 14. 

Feb. 2012 sachkundig im Pflanzenschutz waren, 

müssen den Sachkundenachweis bis 26. Mai 2015 

spätestens über das Internet  www.lfl.bayern.de oder 

über das AELF  beantragen.  Wer diesen Termin nicht 

einhält, riskiert, dass er zusätzlich eine Fort- oder 

Weiterbildungsmaßnahme mit Prüfung über Pflanzen-

schutz nachholen muss. 

 

>> Terminvorankündigung 

 

MR-Infoveranstaltung in Zusammenarbeit mit dem 

AELF Erding am Mo. 19.01.2015 um 19:30 Uhr in 

Lengdorf, Gasthaus Menzinger. Thema: Betriebsbe-

ratung. Siehe beiliegende Einladung!  

 

Die traditionelle Aschermittwoch-Veranstaltung in 

Eibach findet am 18. Februar 2015 in Zusammenar-

beit mit dem AELF und dem VLF statt.  

Thema: voraussichtlich „Bodenfruchtbarkeit“ 

 

MR-Jahreshauptversammlung 

Bitte Termin vormerken! Unsere nächste Jahreshaupt-

versammlung findet am Do., den 5. März 2015 in 

Kirchasch, Gasthaus Bauer statt. Als Referent spricht 

Herr Paintner von der Firma Ropa über Erfahrungen 

in der Landwirtschaft in Russland und Ukraine. 

 

>> Zuckerrübenkampagne 

 

Die Zuckerrübenerträge in diesem Jahr sind enorm. 

Der durchschnittliche Ha-Ertrag liegt annähernd bei 

100 t/ha. Deshalb wird die Abfuhr bis voraussichtlich 

17. Jan. 2015 dauern. 

  
 

Wegen der Überschussrüben werden heuer  Zuckerrü-

ben an Biogasbetrieben geliefert. 

Für das nächste Jahr suchen wir wieder Betriebshelfer 

zum Fahren von Zuckerrüben. Wer Interesse daran hat, 

kann sich jederzeit beim MR melden. 

 

 

>> Urlaub auf dem Bauernhof 

 

Gebietserweiterung: 

Die Anbietergemeinschaft Urlaub 

und Gäste auf dem Bauernhof im 

Münchner Osten wurde auf das 

Münchner Umland erweitert. Derzeit 

gehören 21 Mitglieder, davon 16 aus 

Erding, dieser Organisation an. Es werden neue Mit-

glieder aus dem Umland von München bis Regensburg 

erwartet, da es in diesen Gebieten bisher noch keine 

Anbietergemeinschaften gegeben hat.  

 

Die Logos vom Landesverband: 

Blau „Bauernhof-Urlaub“ sind Höfe mit 

aktiver Landwirtschaft und landwirtschaft-

licher Urproduktion. 

 

Grün „Landhof-Urlaub“ sind Höfe mit 

landwirtschaftlichem Bezug und kein 

Vollerwerbsbetrieb. 

 

 

http://www.lfl.bayern.de/
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>> Mitgliederanzeigen 

 

Fahrer gesucht: 
Die Maschinengemein-

schaft Erding „MAG“ 

sucht für nächstes Jahr 

weitere Betriebshelfer als 

Fahrer für den 

Gülleselbstfahrer Holmer. 

Bei Interesse bitte beim 

MR melden!  

 

 

******************* 

 

Bodennahe Gülleausbringung mit 18,5 m³  

Zunhammerfass, 

ausgerüstet mit: 

Farmlandfixver-

teiler und 750-er 

Bereifung. 

 

Franz Bausch-

mid, Wattendorf 

1, Walpertskir-

chen 

 

Tel.: 0176/64907503, 08122/1876447 

Bitte beachten: Diese Art der Gülleausbringung 

kann über das KULAP-Programm gefördert werden! 

 

******************* 
 

Betonmischer für Dreipunktanbau solo zu verleihen. 

Märkl Johann & Josef Pastetten, Tel: 08124 / 8134 

 

******************* 

Zu verkaufen: 

12 Flixbox Kälberiglus weiß mit Umzäunung und 

Heuraufe. Preis VB. Mittermair Josef, Kipfing Tel.: 

08124/7261 

******************* 

Zum Kaufen gesucht: 

Sterntiller mit 2,50 m Arbeitsbreite gesucht  

Tel: 08083 / 8832 

 

>> Bürozeiten an den Feiertagen 

 

Unser MR – Büro ist am Mi den 24.12. und an Silves-

ter geschlossen. 

Am Mo den 29.12. und Di. den 30.12. haben wir ganz 

normal geöffnet und sind im Büro. 

 

Interessen an Einkaufsvorteile und sonstigen 

MR-Aktivitäten ? 

Schauen Sie in das neue MR-Portal! 

 

www.maschinenring.de/erding 

 
 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Mitglie-

dern für die gute Zusammenarbeit im Jahr 2014 

bedanken. 

Ein besonderer Dank geht an alle Helferinnen und 

Helfer für die geleisteten Arbeiten  in der Betriebs- 

und Haushaltshilfe. 

 

 

 
Wir wünschen allen Mitgliedern mit  

Ihren Familien 
„Gesegnete Weihnachten, ein gutes 

und vor allem gesundes  
neues Jahr 2015“ 

 
Ihr Maschinen- und Betriebshilfsring 

Erding e.V. 

 

 

 
Drobilitsch Günther     Empl Bernhard 
Vorsitzender      Geschäftsführer 

 

Sowie das Team der Geschäftsstelle 

mailto:mr.erding@maschinenringe.de
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